
Schule ohne Rassismus – AG: Schule mit Courage  

oder 

Wie werden aus SuS engagierte und selbstbewusste Bürger? 

Das Ziel dieser AG besteht darin, bei euch, den Schülerinnen und Schülern (kurz SuS) der 7. – 

Q-Phasen-Klassen unserer Schule, ein gemeinsames Bewusstsein jeder Art der 

Diskriminierung (Rassismus, Antisemitismus etc.) zu wecken und Courage (Mut) zu 

entwickeln, dieser auch entgegenzutreten.  

Um dieses Ziel zu erreichen, wird die AG danach streben, folgende Punkte konkret zu 

reflektieren. 

1. Wie können sich die SuS dafür einsetzen, dass unsere Schule nachhaltige Projekte, 

Aktionen und Veranstaltungen durchführt, um Diskriminierungen, insbesondere 

Rassismus, zu überwinden? 

2. Wenn an unserer Schule Gewalt, diskriminierende Äußerungen oder Handlungen 

ausgeübt werden, wie können sich dann die SuS dagegen wehren, dies ansprechen und 

eine offene Auseinandersetzung unterstützen, damit wir gemeinsam Wege finden, 

einander respektvoll zu begegnen? 

3. Wie können die SuS aktiv sein, damit unsere Schule jedes Jahr Projekte gegen alle 

Formen von Diskriminierung, insbesondere Rassismus, durchführt? 

Wie wird man eine Schule Ohne Rassismus- mit Courage? 

Jede Schule kann den Titel erwerben, wenn sich mindestens 70% aller Menschen, die 

in der Schule lernen und arbeiten ( SuS, LehrerInnen, Verwaltungspersonal und 

technisches Personal ) verpflichten, sich künftig gegen jede Form von Diskriminierung 

an ihrer Schule aktiv einzusetzen, bei Konflikten einzugreifen und regelmäßig 

Projekttage zum Thema durchzuführen.  

Nachdem ihr über diese 3 Punkte der Selbstverpflichtung diskutieren und sie euren 

MitschülernInnen (7 bis E-Phasen) erklären werdet, werdet ihr eine Abstimmung in 

der Schule organisieren und führen. 

Euer Engagement zählt! 

- Ihr seid die wichtigsten Akteure im größten Schulnetzwerk Deutschlands 

- Um eure Ideen und euer Engagement geht es 

- Die geplanten Aktionen der AG- Teilnehmer*innen reichen von Schulabstimmungen, 

Vorträge, Erklärvideos über Diskussionen mit PolitikerInnen und Debattierclubs bis hin 

zu Gedenkveranstaltungen, Projekttagen und Ausstellungen.  
- Genauso finden Theatervorstellungen, Workshops Bildungsstätte Anne Frank: 

Workshops (bs-anne-frank.de) Vernetzungstreffen und Kunstaktionen statt. An fast 

jedem Tag im Jahr finden bundesweit mehrere Aktionen für ein 

diskriminierungssensibles Miteinander an den Courage-Schulen statt. 

In diesem Sinne beabsichtige ich, als AG-Leiterin und in Kooperation mit der Bildungsstätte 

Anne-Frank, die Koordinierung der Aktionen der SuS innerhalb der Schule. 

Ich freue mich auf euch! Mme de Larminat 

https://www.bs-anne-frank.de/angebote/junges-programm/workshops
https://www.bs-anne-frank.de/angebote/junges-programm/workshops

